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LOSUNGEN

GOTTESDIENSTE | ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT WEGEN DER CORONA-PANDEMIE
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VORWORT

„Du bist ein Gott, der mich sieht“ 
(1. Mose 16,13)

Liebe Leserinnen und Leser,
mit den Worten der Jahreslosung aus dem 1. Buch 
Mose grüße ich Sie herzlich und wünsche Ihnen 
und Ihren Angehörigen für das Neue Jahr alles 
Gute, Gesundheit und Gottes Segen und Geleit auf 
all Ihren Wegen.

Für das Neue Jahr ist uns mit dieser Losung, so 
finde ich, ein verheißungsvolles und ermutigendes 
Wort mit auf den Weg gegeben worden: 
„Du bist ein Gott, der mich sieht!“
Sie will uns daran erinnern, dass da einer ist, der 
uns wahrnimmt, dass es keinen Ort, keinen Tag 
gibt, an dem wir von unserm Gott nicht gesehen 
und in den Blick genommen
werden.

„Du bist ein Gott, der mich sieht!“
Ein starker Satz für alle, die wahrgenommen und 
wertgeschätzt werden möchten. Die Frau, die die-
sen Satz sagt, hat das so bis dahin nicht erfahren. 
Sie ist Magd bei Abraham und Sara, die ohne Wenn 
und Aber alles tun musste, was von ihr verlangt 
wurde. Das ging so weit, dass sie als Leihmutter 
herhalten musste. Nach damaligem Recht nicht 
ungewöhnlich. Hagar wird schwanger, doch dann 
gerät das Ganze aus dem Ruder. Die beiden Frau-
en geraten so aneinander, dass Hagar schließlich 
die Flucht ergreift. Sie flieht in die Wüste, allein, 
schwanger, ohne Essen und Trinken, scheinbar 
hoffnungslos verloren. 
Dann passiert das Unglaubliche: Gott selbst greift 
ein! Sie erlebt sich in diesem Moment von Gott ge-
sehen, verstanden und wahrgenommen. Sie kann 
deshalb nur ausrufen:
„Du bist ein Gott, der mich sieht!“

Wir sind nicht Hagar, liebe Leserinnen und Leser, 
sind nicht auf der Flucht in die Wüste. Und doch 
leben wir in wüsten Zeiten, so hat es Präses Dr. 
Annette Kurschus in ihrer Neujahrspredigt ausge-
drückt, „bedroht von allerlei Verwüstungen drau-
ßen in der Welt, drangsaliert von wüsten Kriegsher-
ren und wüsten Viren, gefährdet von Wüstenklima, 
meteorologisch und gesellschaftlich, von Wüstlin-
gen, die in der Demokratie herumtrampeln, Sand in 
die Augen der Menschen und ins gesellschaftliche 
Getriebe streuen“.

„Du bist ein Gott, der mich sieht!“
Hat es nicht den Anschein, dass unsere Zeit mit 
ihren Problemen, Krisen und Kriegen eher Anlass 
gibt, zu glauben, dass Gott gar nicht mehr hin-
schaut. Ich glaube das nicht, denn schon die bib-
lische Erfahrung zeigt uns, dass Gott von Beginn 
an hingesehen hat und gerade da hinsieht, wo 
Menschen leiden. Das gilt bis heute. Gott sieht mit 
seinem liebevollen, gnädigen Blick auf uns Men-
schen. Vielleicht liegt es ja an uns, dass wir diesen 
Blick nicht wahrnehmen, weil uns das unbedingte 
Vertrauen in diesen Gott fehlt oder weil wir von ihm 
gar nicht gesehen werden wollen. 

„Du bist ein Gott, der mich sieht!“
Das ist eine durchgängige Beschreibung der Hin-
wendung Gottes zu uns Menschen. Dabei geht es 
nicht um das Sehen, um eine prüfende Beobach-
tung im Sinne von „big brother is watching you“. 
Nein, es geht hier um ein Sehen im seelsorger-
lichen Sinne. Sehen heißt: ich nehme dich wahr, 
mit allem, was dich ausmacht, ich bin bei dir, auch 
in Krisenzeiten. Mit solch einem Zuspruch Gottes 
will ich gerne meine Wege durch das Jahr 2023 
gehen. Sein Zuspruch kann uns helfen, nicht nur 
den Wüstenzeiten standzuhalten, er kann uns auch 
bestärken und ermutigen, etwas von Gottes liebe-
vollem Blick weiterzugeben, bei meinem Blick auf 
meinen Mitmenschen, um ihm mit Ansehen, Würde 
und Wertschätzung zu begegnen. 

Liebe Leserinnen und Leser, ich wünsche Ihnen, 
dass Sie mit der Zuversicht und dem Vertrauen 
durch das neue Jahr gehen, dass Gott uns sieht 
und uns begleitet mit seinem Segen. 

Ihr 

Heinrich Fleischer

Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen. Gen 21,6

Was kann uns scheiden von der Liebe Christi? Röm 8,35

ANDACHTEN
Seitenschiff der 
Heilandkirche

Ernst-Stoltenhoff-Haus

Pflegestift Domhof

Jeden Freitag um 18:00 Uhr

Jeden 2. und 4. Mittwoch um 16:45 Uhr

Jeden letzten Freitag im Monat um 10:30 Uhr

zur Zeit ausgesetzt

zur Zeit ausgesetzt

FREITAGSANDACHTEN ZUR PASSIONSZEIT

Fr

Fr
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Die Salbung Jesu

Judas

Das Abendmahl

Petrus

Gethsemane

Pilatus

24.02.

03.03.

10.03.

17.03.

24.03.

31.03.

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET

Herz Jesu, LannesdorfMo 06.02. 18:00
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AKTUELLES | AUS DEM PRESBYTERIUM

CORONA-PANDEMIE
Nach dem Abklingen der Corona-Epidemie hat 
sich das Presbyterium entschlossen, die Masken-
pflicht im Gottesdienst aufzuheben. Es wird 
aber empfohlen, bei Gemeindeveranstaltungen 
weiterhin eine Schutzmaske zu tragen.

SPENDEN-AUFRUF: SOLIDARITÄT IN DER KRISE

Vor Weihnachten haben fast alle in Deutschland – 
auch Bürgerinnen und Bürger, die darauf nicht unbe-
dingt angewiesen sind – einen Energiezuschuss in Höhe 
von 300 € erhalten, zusätzlich wurde allen auch die 
Dezemberabschlagszahlung für Strom erlassen, um die 
gestiegenen Energiekosten ein wenig abzufedern. 

Die Diakonischen Werke in unserer Region erleben 
aus nächster Nähe, wie steigende Energiepreise, 
Mieten und Lebenshaltungskosten den Alltag einkom-
mensarmer Menschen existentiell bestimmen und 
sie in Zahlungsschwierigkeiten bringen. Immer mehr 
Menschen wenden sich Hilfe suchend an Beratungsstellen und Lebensmittelausgaben. 

Immer weniger Menschen können von ihrer Hände Arbeit leben. 
Deshalb bittet die Gemeinde gut Verdienende, einen Teil der ausgezahlten staatlichen Energiehilfen dem 
Diakonischen Werk zu spenden. Hier wird jeder Cent für Menschen verwendet, die Hilfe dringend benötigen. 

Schenken Sie mit Ihrer Spende menschliche und materielle Wärme!
IBAN des Spendenkontos des Diakonischen Werks Bonn: 
DE73 3705 0198 0000 0482 80

WINTERKIRCHE
Bereits im November hatte das Presbyterium beschlossen, wegen der hohen Energiekosten im Winter 
die Gottesdienste nach Möglichkeit im Gemeindehaus abhalten.
In Ergänzung dazu hat das Presbyterium im Dezember entschieden
• ab Januar die Dauertemperatur in der Kirche auf 15° C zu beschränken. In Ausnahmefällen ist zu 
berücksichtigen, dass die Aufwärmung mit maximal 0,5° C pro Stunde erfolgt, um Schäden an der 
Orgel zu vermeiden.
• Die Temperatur im Gemeindehaus auf 18° C zu beschränken, das Treppenhaus nicht zu heizen, die 
Türen geschlossen zu halten und diese Maßnahmen durch Schilder an der Außentüre bekanntzumachen.

Aktuelle Informationen finden Sie auch immer auf 
unserem Instagram Account und bei Facebook

SOCIAL MEDIA

ÖKUMENISCHES FRIEDENSGEBET

Das nächste Friedensgebet findet am Montag, dem 6. Februar, um 18 Uhr in der 
Herz-Jesu-Kirche in Lannesdorf statt.

Die weiteren Termine:
• Montag, 3. April
• Montag, 5. Juni
Die Orte stehen für diese Termine noch nicht fest.

ÖKUMENISCHER KREUZWEG

Auch dieses Jahr findet wieder der ökumenische Kreuzweg in Lannesdorf statt. 
Wir treffen uns am Sonntag, dem 19. März, um 15 Uhr an der Herz-Jesu-Kirche in Lannesdorf.

Foto: Bernd Brienen
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AKTUELLES UND ARBEITSKREISE

ARBEITSKREIS CHRISTEN & BIOETHIK

Der Arbeitskreis Christen und Bioethik lädt ein

am Montag, dem 13.2.2023, um 19.15 Uhr,
zum Thema „Krankenversorgung als Aufgabe der 
Daseinsvorsorge?“

und 
am Montag, dem 13.3.2023, um 19.15 Uhr,
„Zweckentfremdung von Krankenkassenbeiträgen?“

Ort: Gemeindezentrum der Heiland-Kirchenge-
meinde, Domhofstr. 43 in 53179 Mehlem
Alle Interessierten sind herzlich willkommen! Es 
gelten die 2-G-Regeln.

Bei Fragen stehe ich Ihnen gerne zur Verfügung 
Ilse Maresch, Tel.: 0228 / 33 46 04.

WELTGEBETSTAG DER FRAUEN

Glaube bewegt

Weltgebetstag 2023 aus Taiwan in der Evangelisch-
Freikirchlichen Gemeinde, Mittelstr. 39
Über Länder- und Konfessionsgrenzen hinweg 
engagieren sich Frauen seit über 100 Jahren für den 
Weltgebetstag. Zum Weltgebetstag am 3. März 2023 
laden uns Frauen aus dem kleinen Land Taiwan ein, 
daran zu glauben, dass wir diese Welt zum Positiven 
verändern können – egal wie unbedeutend wir er-
scheinen mögen. Denn: „Glaube bewegt“!
Die Hauptinsel des 23 Millionen Einwohner*innen 
zählenden Pazifikstaats ist ungefähr so groß wie 
Baden-Württemberg. Rund 180 km trennen Taiwan 
vom chinesischen Festland. Doch es liegen Welten 
zwischen dem autoritären Regime in China und der 
lebhaften Demokratie auf der Insel. Ist Taiwan ein 
Teil von China oder ist es ein eigenständiges Land?
Sicher ist nur: Ohne die Chips und Halbleiter aus 
Taiwan bräche für uns nicht nur die Produktion von 
Handys und Computern, sondern auch von vielen 
anderen elektronisch gesteuerten Geräten zu-
sammen. Lange Arbeitstage, hoher Leistungsdruck 
bei wenig Freizeit und Urlaub machten den „asiati-
schen Tiger“ zu einem wohlhabenden Land. 
Und doch spielen Spiritualität und Traditionen eine 
wichtige Rolle. Die meisten Taiwaner*innen prak-
tizieren einen Volksglauben, der daoistische und 
buddhistische Einflüsse vereint. Zentrum des reli-
giösen Lebens sind die zahlreichen bunten Tempel. 
Christ*innen machen nur vier bis fünf Prozent der 
Bevölkerung aus.

Taiwanische Christinnen haben Gebete, Lieder 
und Texte für den Weltgebetstag 2023 verfasst.. 
„Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im 
Bibeltext Eph 1,15-19. Wir wollen hören, wie die 
Taiwanerinnen von ihrem Glauben erzählen  und 
mit ihnen für das einstehen, was uns gemeinsam 
wertvoll ist: Demokratie, Frieden und Menschen-
rechte.  
In diesem Jahr findet 
der Godesberger 
Weltgebetstag  in 
der Evangelisch-Frei-
kirchlichen Gemeinde 
in der Mittelstr. 39 
statt.. Wir beginnen 
ab 16.00 Uhr mit 
einem gemütlichen 
Beisammensein bei 
Kaffee oder Tee, mit 
Informationen über 
Land und Leute und 
feiern um 18.00 Uhr 
den Gottesdienst.

GEMEINDEBRIEF-AUSTRÄGER

Neujahr!

Neues Jahr – neues Glück-------
kommen wir zu alter Stärke zurück?
Der Gemeindebrief sucht wieder intensiv
nach Austrägern für den Gemeindebrief.

Wollen Sie die/der Neue sein?
Mit Freude begrüßt, nie allein?
Dann sehen Sie mal, welche Straßen
wir jetzt im Angebot haben:
Im Frankenkeller +Mainzer Str. 225-233+Nibelungen-
str.+Viktor-Schnitzler-Str. = 25 Stück
Im Vogelsang = 15 Stück
Ellesdorfer Str. 13-33,16 = 25 Stück
Ach, es wäre so richtig nett,
machten Sie unseren Kreis wieder ordentlich „fett“.

Bitte melden Sie sich im Gemeindebüro 
(gern auf Band) und das geht so: 
0228-943860
Oder auch ´ne Handynummer,
dann gibt’s zeitlich keinen Kummer:
0152-34248426 und 0173-5332173
Na, das wäre doch gelacht,
wenn das nicht ganz schnell gemacht!

für das Gemeindebrief-Verteilerteam
B. Ufermann und A. Wuthnow
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ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT WEGEN DER CORONA-PANDEMIE

KIRCHENMUSIK | KONZERTE

KONZERTE UND GOTTESDIENSTE

Sonntag, 12. Februar 2023 um 18.00 Uhr
im Ev. Gemeindehaus Niederbachem

Schumann trifft Beethoven
Kammermusik für Klavier und Streicher
Gabriela Pullen, Klavier
Elisa Wittbrodt, Violine
Antares Quartett

Sonntag, 26. Februar 2023 um 18 Uhr 
in der Heilandkirche

Orgelkonzert mit Werken von J. S. Bach, J. 
Brahms, M. Reger u. a.
Orgel: Georg Friedrich

Sonntag, 26. März 2023 um 18 Uhr 
in der Heilandkirche

Orgelkonzert mit Werken von J. S. Bach, J. G. 
Rheinberger u. a.
Orgel: Julian Hollung

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist frei. Um 
eine Spende am Ausgang wird gebeten.

KINDERMUSICAL

Samstag, 04. März 2023 um 16 Uhr 
im Ev. Gemeindehaus Niederbachem und am

Sonntag, 05. März 2023 um 16 Uhr 
in der Heilandkirche

Noah und die Sintflut
Kindermusical von Witold Dulski
Spatzenchor und Kinderchor der Heiland-Kir-
chengemeinde und der Kirchengemeinde 
Wachtberg
Leitung: Katja und Julian Hollung

Der Eintritt zu allen Veranstaltungen ist 
frei. Um eine Spende am Ausgang wird ge-
beten.

Zuletzt besuchte eine Delegation der Heilandkirche Ende Februar 2020 Südafrika.

Spendenkonto der 
Evangelischen
Heiland-Kirchengemeinde

Förderverein Kirchenmusik

Spendenkonten der Evangelischen Heiland-Kirchengemeinde: 
KD Bank • IBAN DE42 3506 0190 1088 4332 42• BIC GENODED1DKD 
Bitte Kennwort angeben. Dies ist auch das Spendenkonto für die 
neue Orgel, Kennwort: „Spende neue Orgel“

VR-Bank • IBAN DE59 3706 9520 8001 9650 19 • BIC GENODED1RST

SPENDENKONTEN

53179 Bonn-Bad Godesberg
Drachenburgstraße 81-83

Becker
Bestattungshaus seit 1888 

Becke r
seit 1888 im Familienbesitz

53179 Bonn-Bad Godesberg · Drachenburgstraße 81-83 · Telefon 0228 / 34 29 61 · www.bestattungshaus-becker.de · info@bestattungshaus-becker.de

Menschen sind individuell – 
Jede Bestattung auch.
• Übernahme aller Bestattungsangelegenheiten
• Bestattungsvorsorge und Beratungen
• Überführungen national und international

• Trauerkapelle im Bestattungshaus
• Trauerdruck-Service im Haus
• Abschluss von Sterbegeldversicherungen

Anzg_Becker_190x60mm.indd   1 08.11.12   15:44
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BÜCHEREI   |   REZENSION

DÖRTE HANSEN: ZUR SEE

“Alte Häuser, die hinter Rosenhecken dämmern, in 
der Obhut von Alarmanlagen. Manche sehen noch 
so aus wie auf den Ölgemälden einer Künstlerkolo-
nie, die hier vor über hundert Jahren lebte. Immer 
noch dieselben Häuser und dieselbe Kopfstein-
pflasterstraße, auch die Nordsee und der Himmel 
noch wie damals schon gemalt, nur die Menschen 
auf den Bildern sind verschwunden.“ Mit poetischer 
Sprache fängt Dörte Hansen die Atmosphäre des 
Lebens auf einer Nordseeinsel ein. Wie schon in 
ihren vorangegangenen Romanen “Altes Land“ 
und “Mittagsstunde“ beschreibt sie auch in ihrem 
neuesten Buch die Veränderungen der letzten Jahr-
zehnte in der norddeutschen Provinz.

Die Autorin erzählt aber auch sehr warmherzig von 
skurrilen Typen und einzigartigen Charakteren. Da 
sind auf der einen Seite die Einheimischen, ehe-
malige Seeleute oder letzte Fischer, die von ihren 
einstigen Berufen nicht mehr leben können und 
sich teils widerwillig umorientieren müssen. Auf 
der anderen Seite gibt es die Zugezogenen, die die 
Preise in die Höhe treiben, Erholung suchen und 
sich für Lifestyle und Kunst interessieren. Dazu 
kommen dann noch die Tagestouristen. Sie sorgen 
für Rummel, bringen aber auch Geld auf die Insel.

“Zur See“ ist zudem auch eine Familiengeschichte. 
In deren Mittelpunkt steht Hanne Sander, die drei 
Kinder großgezogen hat. Ihr ältester Sohn Ryckmer, 
ein ehemaliger Hochseekapitän, wird geplagt von 
einer archaischen Angst vor Naturgewalten. Seine 
Schwester Eske, von Beruf Altenpflegerin, ist eher 
praktisch veranlagt. Sie hegt eine tiefe Abneigung 
gegen den Tourismus und den “Ausverkauf“ der 
Insel. Und dann gibt es noch Henrik. Der Jüngste ist 
eine Art Lebenskünstler, der scheinbar glücklich in 
seiner eigenen Welt existiert.
Das Leben der Sanders verändert sich im Laufe 
eines Jahres grundlegend, anfangs kaum spürbar, 
dann jedoch mit voller Wucht.

Claudia Rosenberger für das Büchereiteam

Öffnungszeiten

Dienstag 15:30 bis 18:30 Uhr

Mittwoch 10:00 bis 12:00 Uhr

Freitag 15:30 bis 18:30 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Wie immer erreichen Sie uns auch unter:

Tel.:  0228 94 38 614
Mail: buecherei-heilandkirche@hotmail.de
Web: www.bibkat.de/heilandbuecherei

Ihr Büchereiteam
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JUGENDETAGE

Aktuelle Informationen finden Sie auch immer auf 
unserem Instagram Account: 

JETZT IST DIE ZEIT…

… um zum Kirchentag zu fahren.

Vom 7. bis zum 11. Juni 2023 findet in Nürnberg 
der Evangelische Kirchentag statt. 
Alle Jugendlichen sind eingeladen mit anderen Ju-
gendlichen aus dem Kirchenkreis Godesberg – Vorei-
fel nach Nürnberg zu fahren. 
Erlebt auf dem Kirchentag viele Konzerte, spannende 
Diskussionen, begegnet Menschen aus ganz Deutsch-
land, nehmt an Abend- oder Morgengebeten teil und 
genießt eine schöne Zeit in Nürnberg.
Die Fahrt zum Kirchentag kostet inkl. Tagesticket, Ge-
meinschaftsunterkunft mit Frühstück, Bustransfair hin 
und zurück, inkl. Zuschuss des Kirchenkreises 140€ 
pro Teilnehmenden. 
Bei Interesse meldet euch bitte bei den Jugendlei-
ter:innen in der Gemeinde oder bei Sebastian Vick 
(Jugendleiter Heilandkirche) unter 0151-168 367 26.

LEMON

In den Jugendtreff Lemon laden wir jeden Dienstag ab 18 Uhr ein. Zusätzlich gibt 
es am 17. Februar sowie am 24. März Projekte im Lemon. Was genau gemacht 
wird, wird kurzfristig be-kanntgegeben.
Auch in den Osterferien wird es im Lemon einige Aktionen ge-ben, die noch be-
kanntgegeben werden.

KIBITA

Am 18. März laden wir Kinder von 5 bis 11 Jahren zum Kinderbibeltag ein. Das 
Thema steht bei Redaktionsschluss noch nicht fest. Es wird aber rechtzeitig bekannt-
gegeben. Anmeldungen gerne an Sebastian Vick.

JUGENDETAGE

JUGENDFREIZEIT 2023

blumen

❀ Dekorationen aller Art
❀ Raum- und 
 Kirchenschmuck
❀ Brautschmuck
❀ Fleuropdienst
❀ Trauerbinderei

Drachenburgstraße 49
53179 Bonn-Bad Godesberg
Telefon 02 28 / 34 29 40
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FRAUENHILFE RHEINLAND

NEUES MITSINGPROJEKT

Ab 11.01.2023, 16.00 bis 17.00 Uhr

Volks- und „Jahreszeitlieder“ sowie deutsche Schlager stehen dabei im Mittelpunkt. Jeweils am 2. und am 4. 
Mittwoch im Monat, jeweils von 16.00 bis 17.00 Uhr. Start: 11.01.2023 im kleinen Veranstaltungsraum des 
Quartiersmanagements. Die Teilnahme ist kostenlos, ohne Anmeldung, einfach vorbeikommen!

SELBSTHILFEGRUPPE

Aktiv werden gegen Einsamkeit

Angebot des Paritätischen für mobile und aktive Menschen zwischen 60 und 75 Jahren. Gemeinsam Wege aus 
der Einsamkeit finden, sich gegenseitig stärken, austauschen und Ideen für gemeinsame Aktivitäten entwickeln. 
Kontakt: Selbsthilfe-Kontaktstelle Bonn, selbsthilfe-bonn@paritaet-nrw.org, 0228-94933317

VORTRAG: COOKIES UND CO: GEIZ MIT DEINEN DATEN

01.02.2023, 18.00 bis 19.30 Uhr

Vortrags-Sprechstunde der Verbraucherzentrale Bonn: Nach einem kurzen Impulsvortrag zu allgemeinen Ein-
stellungsmöglichkeiten haben Sie die Möglichkeit, Ihre Fragen rund um das Thema zu stellen.

TAUSCH-PARTY FÜR KLEIDUNG & CO.

04.02.2023, 14.00 bis 17.00 Uhr

Save the date: Am Samstag, 04.02.2023 wird es eine Tauschparty für Kleidung und Co geben. 
Mehr Infos folgen bald – informieren Sie sich über unsere Homepage, nebenan.de, Facebook oder 
Instagram!

GRUPPEN IM GEMEINDEHAUS

ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT WEGEN DER CORONA-PANDEMIE

Gruppe

Mind-b-balance

HA-Betreuung

Gymnastik

Spatzenchor und 
Kinderchor

Kammerchor

Kantorei

Mamma Mia

Töpfern

AA Anonyme Alkoholiker

Al-Anon 

OA Overeaters 
Anonymous

NA Narcotics Anonymous

Ansprechpartner

Klaus Merkes
0228-343468

Angelika Paeschke
01523-4190262

Dr. Ulrike Schäfer
0228-9431517

Julian Hollung
0151-23853911

Julian Hollung
0151-23853911

Julian Hollung
0151-23853911

Naima El-Bay
0157-38317042

Susanne Hartenstein
0151-50296518

Udo
0177-3757371

Irene
0228-310561

Romie
0175-4740938

Frank 
0171-3846505

Wann?

Mo, 18.30 Uhr

Mo-Do, 13:30–15:30
Nur mit Anmeldung

Di 09.30-10.15 und 10.30-11.15
Mi 09.00-09.45 und 10.00-10.45

Do, 16:00–16:30
Do, 17:00–17:45

Mi 19:30 Uhr

Do 20:00 Uhr

Do, 9.30 Uhr

Do, 16.00 Uhr

Do, 19.30

Do, 19.30

So, 16.00 nur online

Fr, 19.00

WÖCHENTLICH
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GRUPPEN IM GEMEINDEHAUS

ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT WEGEN DER CORONA-PANDEMIE

Gruppe

Kreativtreff

Bibel im Gespräch

Mittwochstreff für die 
ältere Generation

Offener Gesprächstreff

Theologie für die 
Gemeinde

Männerkreis

Tanzkreis

Fragen - Suchen - 
Entdecken

Literaturkreis

Ansprechpartner

Johanna Köppel-Pirang
0163-7556884

Elly Reinle
0228-342421

Sebastian Vick
0151 - 168 367 26
0228 - 943 861 3

Andrea Steuernagel
0176-51554000

Klaus Merkes
0228-343468

Dieter Stammler
02228-584

Ingeborg Stammler
02228-584

Elisabeth Thissen
0228-93494196

Werner Spikofski
0228-9431365

Wann?

Di, 19.00

Di, 19.30

Mi, 15.00

Mi

Mi, 19.00

Mi, 19.30

Mi, 20.00

Mi, 20.00

Do, 18.30

MONATLICH

Februar

14.02.
28.02.

07.02.
21.02.

01.02.
Polizei Bonn – 

Seniorenberatung

15.02.
14.30–16.00 Uhr

08.02.

22.02.

08.02.

–

20.10.

März

14.03.
28.03.

07.03.
21.03.

01.03. 
Weltgebetstag

15.03.
15.30–17.00

08.03.

15.03.

08.03.

29.03.
Gottes Engel haben 

keine Flügel?

Engel in der Bibel, in der 

Malerei und in unseren 

Vorstellungen

17.11.

UNSERE NACHBARN In der Thomaskapelle und der Rigal’schen Ka-
pelle finden zurzeit keine Gottesdienste statt.

ALLE TERMINE UNTER VORBEHALT WEGEN DER CORONA-PANDEMIE

05.02.

09:30
Schmitz-
Valadier

11:00 
Schmitz-Valadier

10:00 
Müller-Bück

–

10:30
Zentral-GoDi 

Ploch

10:30
Mölleken

GOTTESDIENSTE IM FEBRUAR

Wo?

GH 
Niederbachem

Gnadenkirche 
Pech

Erlöserkirche

Immanuelkirche

Christuskirche

Pauluskirche

Johanneskirche

26.02.

09:30
Schmitz-
Valadier

11:00
Schmitz-Valadier

10:00
Waschk

10:30
Fermor

18:00
Ploch

10:30
Ploch

–
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12.02.

09:30
Müller

11:00 
Müller

10.00 
Dr. Jürgen

–

18:00
Harms

10:30
Schmidt

10:30
Fermor

19.02.

10:00
Schmitz-
Valadier

–

10:00
Post

–

10:30
Zentral-GoDi

Uhrig

10:30
Kohl
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GOTTESDIENSTE IM MÄRZ

UNSERE NACHBARN

*** Termine standen bei Drucklegung noch nicht fest.

 
 
 
 
 
 
 
 

Inhaber: Ulrich Necke und Christopher Necke 
seit 1880 Familienunternehmen in Bad Godesberg 

 

24- stündige Erreichbarkeit: (0228) 36 31 19 
 

Im Trauerfall stellen wir - mittlerweile in der 6. Generation - unser Wissen und unsere Erfahrung in Ihre Dienste, 
um Sie in allen Bestattungsangelegenheiten fachgerecht zu beraten, Sie zu betreuen und zu begleiten. 

Auch zur vorsorgenden Beratung stehen wir jederzeit kostenlos zur Verfügung, 
ebenso wie für Vorträge und Informationsabende, auch bei uns im Hause. 

 

Trauersaal für Aussegnungen und Verabschiedungen im Hause 
53173 Bonn-Bad Godesberg, Beethovenallee 8-12, Tel. (0228) 36 31 19, Fax. (0228) 36 35 42, www.glitsch-necke-bestattungen.de 

 

 

05.03.

09:30
Müller

11:00 
Müller

10:00 
Fermor

–

10:30
Ploch

18:00
Ploch

10:30
Mölleken

Wo?

GH 
Niederbachem

Gnadenkirche 
Pech

Erlöserkirche

Immanuelkirche

Christuskirche

Pauluskirche

Johanneskirche

26.03.

09:30
Schmitz-
Valadier

11:00
Müller

***

***

***

***

***

12.03.

09:30
Müller

11:00 
Müller

***

***

***

***

***

19.03.

09:30
Zoom-GoDi

Schmitz-
Valadier

***

***

***

***

***

ANSPRECHPARTNER

Gemeindezentrum Mehlem
Domhofstraße 43-49
53179 Bonn

Pfarrer Klaus Merkes 
Domhofstr. 47, 53179 Bonn
T. 34 34 68. 
Sprechstunden: Mi 17-18h, Fr 9-10h 
klaus.merkes@heilandkirche.de

Pfarrer Daniel Post 
T. 935 83 41 
daniel.post@heilandkirche.de

Gemeindesekretariat 
Domhofstr. 43, 53179 Bonn
buero@heilandkirche.de 

Bettina Wenskat
Gemeindesekretariat
T. 943 86 12, Fax 943 86 16
Sprechstunden: 
Di 10:00-11:00 Uhr + Do 16:30-17:30 Uhr 
bettina.wenskat@heilandkirche.de

Tanja Möller
Gemeindeverwaltung und 
Presbyteriumsangelegenheiten
tanja.moeller@heilandkirche.de

Küster Marcus Schnittker 
T. 0151 41483622
marcus.schnittker@heilandkirche.de
Arbeitszeiten:
Mo: frei • Di–Do: 8–17 Uhr • Fr: 8–16 Uhr  
Sa: 8–15 Uhr • So: 9–12 Uhr

Gemeindepädagoge Sebastian Vick 
Jugendarbeit und Diakonie 
T. 0151-168 367 26 und 943 86 13
sebastian.vick@heilandkirche.de

Kantor Julian Hollung 
T. 0151-238 53911
julian.hollung@heilandkirche.de

Kirchenmusikerin Regina Krull 
T. 85 74 03
regina.krull@heilandkirche.de

Die Bücherei 
Öffnungszeiten: 
Di 15.30-18.30 Uhr
Mi 10.00-12.00 Uhr
Fr 15.30-18.30 Uhr
T. 943 86 14
buecherei@heilandkirche.de
http://bibkat.de/heilandbuecherei

Gemeindebriefverteiler 
Birgit Ufermann, T. 0173 - 533 21 73 
Annette Wuthnow, T. 0152 - 34 24 84 26

Kindergarten Arche Noah 
Leiterin Katharina Logvincuk
T. 18 03 48 23

PREDIGENDE

Prädikant Heinrich Fleischer 
T. 94 74 43 05 

Prädikantin Steffi Reimer
T. 96 10 8699 

Pastor Wolfgang Thielmann
T. 369 79 76 

Prädikantin Dr. Ute Umbach
T. 34 88 08 
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ZUM PRESBYTERIUM GEHÖREN

Pfarrer Klaus Merkes
T. 34 34 68 
klaus.merkes@heilandkirche.d

Dr. Manfred Brede
T. 34 95 75 
manfred.brede@heilandkirche.de

Florian Hackmann
florian.hackmann@heilandkirche.de

Dr. Thomas Klingenheben
T. 555 49 33 
thomas.klingenheben@heilandkirche.de

Elke Kohls
T. 369 76 69
elke.kohls@heilandkirche.de

Dr. Christian Kolmer
T. 934 03 81 
christian.kolmer@heilandkirche.de

Dr. Bidjan Massoudy
T. 241 522
bidjan.massoudy@heilandkirche.de

Ruth Schnittker
T. 0176-427 935 30 
ruth.schnittker@heilandkirche.de

Maria Stock
T. 34 24 14 
maria.stock@heilandkirche.de
Für die Mitarbeiter: 

Julian Hollung
T. 0151-238 53911
julian.hollung@heilandkirche.de

Sebastian Vick
T. 0151-168 36726
sebastian.vick@heilandkirche.de
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DIAKONISCHES WERK

Diakonisches Werk 
www.dw-bonn.de
Godesberger Allee 6-8 

Ambulante Pflege und Seniorenarbeit
Krankenpflege-Familienpflege-Erholungsfürsorge
T. 22 72 24 10 

Mama Mia
Interkulturelles Frühstückscafé Mehlem 
Donnerstags, 9.30-11.00 Uhr

Gemeindehaus Heilandkirchengemeinde
T. 22 72 24 28 

Kleiderkammer 
Godesberger Allee 6-8, 53175 Bon
Mo und Di 10 bis 13 Uhr
Mi und Do 15 bis 18 Uhr, 
T. 39 17 77 27. 
www.kleiderkammer-bonn.de
Geänderte Zeiten in den Schulferien

Telefonseelsorge 
Tag und Nacht kostenfrei. 
0800 - 11 10 111 oder 0800 - 11 10 222. 

Für Kinder und Jugendliche: „Nummer gegen Kummer“ 
0800-11 10 333 (von 15 - 19 Uhr)

IMPRESSUM
Verantwortlich für den Inhalt sind 
Dr. Christian Kolmer, T. 934 03 81 v.i.S.d.P., 
Ruth Schnittker, Pfr. Klaus Merkes. 

Evangelische Heiland Kirchengemeinde, 
Domhofstr. 43, 53179 Bonn, 
gemeindebrief@heilandkirche.de. 

Die Redaktionsschluss-Termine für die nächsten 
Ausgaben sind:

April/ Mai 2023: 27.02.
Juni/ Juli 2023: 01.05.
August/ September 2023: 03.07.
Oktober/ November 2023: 28.08.
Dezember/ Januar 2024: 30.10.

Die Redaktion behält sich die Auswahl eingesandter 
Texte und Kürzungen vor. 

Layout: Katharina von der Kall

Gedruckt bei: Gemeindebriefdruckerei, 
Martin-Luther-Weg 1, 29393 Groß Oesingen
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